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Siegreich: Danny Jürs fährt als Landesmeister zum Bundeswettbewerb nach Hamburg / Tägliches Training nach Feierabend

SCHWERIN/HAMBURG Morgens um
vierUhrbeginnt derArbeitstag fürDan-
ny Jürs in der Stadtfleischerei Lange
OHGSchwerin. IndiesemJahr ist er fer-
tig geworden mit seiner Ausbildung
zum Fleischer. Er ist nun Junggeselle
und bereits voll eingebunden in den
Produktionsablauf des Unternehmens.
„Der Tag fängt damit an, die Bestel-

lungen durchzugehen, das benötigte
Fleisch zu zerkleinern und Wurst her-
zustellen“ , erzählt der 21-Jährige. Alle
weiteren anfallenden Aufgaben erledigt
der junge Fleischer bereits im Allein-
gang. „Zum größten Teil arbeite ich
selbstständig. Stück für Stück kommt
dann immer mehr hinzu.“
Diese Erfahrungen kamen Danny

beim Kammer- und Landeswettbewerb
der Fleischerjugend Mecklenburg-Vor-
pommern besonders zu Gute. Ende
September ging er als Sieger aus diesem
Wettbewerb hervor. 83,3 von insgesamt
100 Punkten erreichte er bei diesem
Wettbewerb. „Es war ein hartes Kopf-
an-Kopf-Rennen. Die Aufgaben waren
sehr anspruchsvoll, uns wurde viel ab-
verlangt“, so Danny. Die vier besten
Jungfleischer des Landes traten in acht
Disziplinen an. Zu den Aufgaben gehör-
ten das fachgerechte Zerlegen einer
90 Kilogramm schweren Rinderpistole,
eine Grillplatte zubereiten, aber auch
die fertigen Spezialitäten ansprechend
zu dekorieren.
ZweiWochen langhattesichDanny je-

den Tag nach Feierabend auf den Wett-
bewerb vorbereitet. „Es war schwierig“,
erinnert sichderFleischer. „Abendswar
ich ziemlich ausgepowert. Doch das fas-

ziniert mich auch so an diesem Beruf.
Wenn ich Feierabend mache, weiß ich,
ich habe etwas geleistet.“
Und oft ist danach auch noch nicht

Schluss. Wenn Danny sich nicht bei der
Freiwilligen Feuerwehr Moraas bei Ha-
genowalsLöschmeisterengagiert, stellt

er zu Hause seine eigeneWurst her. Die
ganze Familie macht bereits mit. „Sie
sind alle Feuer und Flamme und stehen
voll hinter mir“, erzählt Danny.
Auch Produktionsmeister Marko

Priebe aus der Stadtfleischerei hatte die
Begeisterung bei Danny schon früh er-

kannt. „Danny bringt von zu Hause aus
das Interesse für diesen Beruf mit. Hin-
zu kommt, dass er einen guten Ge-
schmack und ein Verständnis für Ge-
würzehat,wasbesonders inderProduk-
tion benötigt wird. Eine Begeisterung,
wieDannysie andenTag legt, findenwir
heutzutage immer seltener.“ Priebe
weiß, wie schwer es ist, interessierte
Lehrlinge für diesenBeruf zu gewinnen:
„Der Fleischerberuf ist in der Öffent-
lichkeit nicht gerade attraktiv. Aber die
Möglichkeiten mit diesem Beruf sind
groß, das ist denmeisten jungen Leuten
gar nicht bewusst.“
Mit dem Meister im Fleischerhand-

werk stehen viele Wege offen. Den Ab-
solventen stehen ganz unterschiedliche
Berufswege offen – zum Beispiel in der
Lebensmittelkontrolle, in Handwerks-
betrieben oder in Großmärkten. „Und
vor allem sehen die Fleischer amTages-
ende, was sie gemacht haben, darauf
können sie stolz sein“, ergänzt Priebe.
Danny sieht seineZukunft imFleischer-
handwerk. „Noch möchte ich ein paar
Erfahrungen sammeln. Aber im nächs-
ten Jahrwill ich dann auf jeden Fallmei-
nen Meister machen“, erzählt er. Doch
vorher vertritt Danny Mecklenburg-
Vorpommern beim Bundeswettbewerb
der Fleischerjugend im September in
Hamburg. „UnserZiel ist es, einenguten
Platz zu erreichen.Wir hoffen es, in den
einstelligen Bereich zu schaffen“, sagt
Danny. Und dafür wird er wieder jeden
Tag nach Feierabend in der Fleischerei
stehen und sich gründlich auf die kom-
menden Aufgaben vorbereiten.

Nadja Hoffmann

Jungfleischer Danny Jürs (l.) und Produktionsmeister Marko Priebe zerlegen eine 90 Ki-
logramm schwere Rinderpistole und üben für den Bundeswettbewerb.

FOTO: NADJA HOFFMANN

SCHWERIN Die Wirtschaftsjunioren
der Schweriner Industrie und Handels-
kammer (IHK) veranstalten zum zehn-
ten Mal ihr Schülerquiz „Wirtschafts-
wissen im Wettbewerb“. Schüler der
neunten Klassen aller allgemein bilden-
den Schulen in Westmecklenburg kön-
nenmitmachen und Einzel- sowie Klas-
senpreise gewinnen.
Das Ziel der Wirtschaftsjunioren: In-

teresse für Wirtschaft, Politik und ge-
sellschaftlicheThemenwecken.Hierfür
setzen sie mit „Wirtschaftswissen im
Wettbewerb“ einen Impuls, bei dem
Schüler anspruchsvolle Fragen zu be-
triebswirtschaftlichen und wirtschafts-
politischen Grundfragen beantworten
sowie sich mit aktuellen gesellschaftli-
chen Themen der staatsbürgerlichen
Allgemeinbildung auseinander setzen.

Die Aktion wird an den Schulen im
November 2011 durchgeführt. Die fünf
besten Klassen und Schüler gewinnen
Preise. In der Einzelwertung werden
mehrere Sachpreise vergeben. Außer-
dem erhalten die engagiertesten Lehrer
dieses Wettbewerbs Sonderpreise.
Der beste Schüler wird als Kreissieger

am Bundesausscheid der Wirtschafts-
junioren Deutschlands teilnehmen.
Dort wird im zweiten Wettbewerbs-
durchgang der Sieger mit den bundes-
weit bestenWirtschaftskenntnissen er-
mittelt.
Interessierte Schulen können sich

noch bis zum 28. Oktober bei der Ge-
schäftsführerin der Wirtschaftsjunio-
render IHK,Dr.DorotheeCrayen, unter
der Telefonnummer 5103-207 oder per
Fax unter 5103-9207 anmelden. zvs

Junioren der IHK: Jetzt für zehnten Schülerwettbewerb anmelden

SCHWERIN Die Agentur für Arbeit sucht
jetzt Auszubildende für das kommenden
Lehrjahr, das im September 2012 be-
ginnt. Am Donnerstag, 20. Oktober, in-
formiert die Agentur von 14 bis 17 Uhr
im Berufsinformationszentrum (BiZ),
AmMargaretenhof 18.
Wichtige Voraussetzungen für die

dreijährige Ausbildung zum Fachange-
stellten für Arbeitsmarktdienstleistun-
gen sind neben sozialem Interesse und
hoher Kommunikationsfähigkeit, Ge-
schick und Einfühlungsvermögen im
Umgang mit Menschen. Die Agentur
sucht vorrangig Realschüler. „Für eine
Tätigkeit bei uns sind Kundenorientie-
rungundEngagement entscheidend“, so
Agentur- Chef Dirk Heyden.
Außerdem vergibt die Agentur für den

Semesterstart im September 2012 zwei

Studienplätze für die dualen Bachelor-
Studiengänge „Arbeitsmarktmanage-
ment“ und „Beschäftigungsorientierte
Beratung und Fallmanagement“ an der
Hochschule der Bundesagentur für Ar-
beit (HdBA). „Wir bieten den Absolven-
ten abwechslungsreiche Aufgaben und
vielseitige Karrieremöglichkeiten auf
Fach- und Führungsebene“, wirbt Hey-
den.DiesesVollzeit-Studiumdauert drei
Jahre und endet mit dem Hochschulab-
schlussBachelorofArts.DieStudienorte
sind Schwerin und Mannheim. Die Stu-
dierenden sind bei der Arbeitsagentur
angestellt und erhalten eine Vergütung.
Voraussetzung ist die Fachhochschul-
reife. Mehr Informationen gibt es im In-
ternet unterwww.arbeitsagentur.de. An-
sprechpartnerin ist Marion Schober un-
ter Telefon 0385 - 450 4310. zvs

Info-Nachmittag am Donnerstag zu Lehrstellen und Studienplätzen

SCHWERIN Während der Herbstferien
bieten der Awo-Treffpunkt „Deja vu“
und der Zoo Schwerin ein buntes
Herbstprogramm an. Im Treff in der
Parchimer Straße 2 geht es heute von 15
bis19Uhrmit „Sunshine life“mitTisch-
tennis, Billard, Kicker und Co los. Mor-
gen lädt die Awo von 10 Uhr an zum
Clublauf 2011 ein. Die Entdeckertour
führt durch alle Kinder- und Jugend-
clubs des Trägerverbundes.
Parallel bietet der Zoo am Dienstag,
Mittwoch undDonnerstag von 10 bis 12
Uhr Führungen für Ferienkinder durch
das neue Humboldthaus an. Dort woh-
nen südamerikanische Tiere wie Aras,
Krallenaffen, Nasenbären, Faultiere,
Amphibien, Fische und Ameisenbär
Carlos. Täglich gibt es imForschercamp
um 11 Uhr 15 Uhr die „Tümpeltouren“
und die Waldschule öffnet täglich von
10bis16UhrmitdemThema„Baumeis-
ter Tier“.
Das „Deja vu“ veranstaltet am Mitt-
woch eine gemeinsame Fahrt der Ju-
gendclubs nach Hamburg. Mehr Infor-
mationen gibt es am Telefon unter
0385- 3922104.
Donnerstag heißt es von 19 Uhr an:
Märchennacht imWald an der Reppiner
Burg. Bei Fackeln und Feuerschale
flimmert auf der Leinwand „Rapunzel“.
Im Feriendorf Mueß können wird ge-
grillt, gespielt und anschließend im
„Deja vu“ übernachtet. AmFreitagmor-
gen wartet ein leckeres Frühstück auf
die Ferienkinder. Interessenten können
sich unter 0385 - 3922104 anmelden.

Weltkulturerbe Thema
im Hauptausschuss
PAULSSTADTWiederStandvonSchwe-
rins Bewerbung als Unesco-Weltkultur-
erbe ist, darüber informiert sich der
Hauptausschuss morgen um 18 Uhr im
Stadthaus, Am Packhof 2-6 im Raum
E 070.
Auf der Agenda stehen auch der Ent-
wicklungsbericht zu „Hilfe zur Erzie-
hung“ für den Zeitraum von 2007 bis
2010,wie die SanierungdesMarienplat-
zes finanziertwerdenwird unddie Stra-
ßennamen des künftigen Wohnparks
Krebsbachaue. Außerdem thematisiert
der Ausschuss den Haushalt Schwerins.

Noch freie Plätze für
Wassergymnastik-Kurs
GROSSER DRESCH Die Kiss veranstal-
tet in der Schwimmhalle Dreescher
Markt einenWassergymnastik-Kurs un-
ter Anleitung vonPhysiotherapeutNor-
bert Hartmann. Es gibt noch freie Plät-
ze. Interessentenmelden sich unter der
Telefonnummer 0163 - 1811827 an.

Schwerinserfolgreichster Jungfleischer

Wirtschaft testet Wissen Arbeitsamt sucht Azubis

Nachr ichten

Ferienprogramm:
So bunt wie der Herbst

SVZ5518 Sympathischer
Schweriner, 39 Jahre, sucht ei-
ne liebe, nette und lebensfro-
he Frau, um zusammen ein
Leben zu teilen und zu genie-
ßen!

SVZ30481 Ich, m., 38 Jahre,
schlank, gut gebaut, suche
Frau, Paar, will Mann, will
mich mal wieder so richtig
austoben. Das Leben ist zu
kurz, um nur zu träumen.

SVZ31925 Welche Sie, zwi-
schen 30 und 50 Jahren, mit
prallem Po, hat Lust auf re-
gelmäßige diskrete erotische
Treffen mit mir, 35 Jahre, 1,78
m und mobil, im Raum SN? Bis
bald.

SVZ24825 Es gibt nicht viele
Frauen, die ein Abenteuer
mit einem geb. Mann, Mitte
40, suchen, aber viele Män-
ner. Sollte es doch eine ge-
ben?

SVZ29260 Netter Er, 40 Jah-
re, 1,84 m, schlank, mit ange-
nehmen Äußeren, in unglück-
licher Beziehung, sucht liebe
Sie.

SVZ27481 Hallo! Attraktiver,
sehr gepflegter Mann, 50 Jah-
re, verwöhnt dich mit Massa-
gen. L. G.

PRI7712 Hallo, suche doch
echt nur eine Frau, die wie ich
einsam und das gewisse Ver-
langen hat. Du weißt, was ich
meine?

SVZ32418 Paar, Er/40 J.,
Sie/29 J., sucht Paar/Sie zum
Ausleben unserer Fantasie.
Bei uns ist Unterwerfung
nicht nur ein Wort .

SVZ21256 Nettes Paar, Sie/54
J., 1,63 m, 57 kg, Er/60 J., 1,70
m, 80 kg, aus dem Raum
Sternberg, sucht eine nette,
aktive Bi-Frau für erotische
Treffen bei uns.

PRI1489 Bin 49 Jahre, 1,72 m,
mag Rock und Jeans, tanze
gern, radfahren, Spaziergän-
ge uvm. Bin aus Wittenber-
ge:-) L. G.

SVZ25556 Gepflegter, 51-
jähriger Schweriner sucht rei-
fe Frau, drall und große OW,
aber nicht fett, mit Faible für
schöne Wäsche.
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